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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

mit dem Besuch des THW-Ortsverban-
des Hünfeld hat die CDU-Fraktion ihren 
Auftakt zu den diesjährigen Ortsbesichtigungen gemacht. 
In den kommenden Monaten wollen wir uns vor Ort 
informieren und die Erkenntnisse in unsere Arbeit einflie-
ßen lassen. Selbstverständlich freuen wir uns auch über 
Anregungen aus der Bürgerschaft. 
Die Mitglieder der CDU-Fraktion stehen Ihnen als 
Ansprechpartner zur Verfügung. 
Sprechen Sie uns an!

Mit dieser Fragestellung werden sich die 
Hünfelder Stadtverordneten in den 
kommenden Monaten beschäftigen. 
Bürgermeister Stefan Schwenk hatte in 
der letzten Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung angekündigt, dass die 
Verwaltung diese Thematik aufbereiten 
wird. Eine Vorreiterrolle im Landkreis 
hat die Gemeinde  

Bad Salzschlirf eingenommen, 
die als erste Kommune wiederkehrende Straßenbeitragsge-
bühren einführt. Was in der einen Kommune für deren Bür-
ger sinnvoll ist, mag sich für eine andere Kommune jedoch 
gänzlich anders darstellen, ist sich Steffen Diegmüller sicher. 
In Hünfeld ist in den vergangenen Jahren erheblich in die 
Straßeninfrastruktur investiert worden. Betroffene Anlieger 
haben auch entsprechend nach der bisherigen Satzung 
einmalige Straßenbeitragsgebühren entrichtet.
Diese wären bei einer Systemumstellung zunächst 
zu verschonen. 
Lediglich die verbleibenden Anlieger würden dann noch 
herangezogen werden. In manchen Ortsteilen sind über 50 % 
des Straßennetzes bereits erneuert worden, in Dammersbach 
beispielsweise sogar über 80 %. Auch sieht die Rechtspre-
chung die Schaffung einzelner Abrechnungsbezirke vor. Dies 
würde im Gegensatz zu Bad Salzschlirf als Einheitsgemeinde 
für Hünfeld bedeuten, dass es unterschiedliche wiederkehren-
de Beiträge für die einzelnen Ortsteile geben würde. Auch die 
Kernstadt müsste eventuell in mehrere Bezirke unterteilt wer-
den. Die einzelnen Beiträge würden sich dann unter Berück-
sichtigung des anstehenden Ausbauaufwandes und der zu 
verschonenden Grundstücke ganz erheblich unterscheiden, 
schätzt Diegmüller. Die Behauptung vieler Befürworter von 
wiederkehrenden Straßenbeiträgen, wonach jeder Anlieger 
den gleichen Betrag entrichtet, dürfte daher auf Hünfeld wohl 
nicht zutreffen. Gleichwohl wird sich auch die CDU-Fraktion 
intensiv mit dieser Thematik beschäftigen.   

Stadtverbandsvorsitzender
Benjamin Tschesnok

Herzlichst Ihr

Wiederkehrende Straßenbeitragsgebühren 
auch in Hünfeld sinnvoll?

Mitglieder der CDU-Fraktion informierten sich über die 
facettenreiche ehrenamtliche Arbeit der Mitglieder 
des THW-Ortsverbandes. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter

Auch in diesem Jahr haben Mitglieder der 
CDU-Fraktion am Osterputz teilgenommen und die 
Straßengräben entlang der Hersfelder Straße gereinigt.

www.cdu-huenfeld.de
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